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Warnungen bringen nichts mehr. Was großmäulig auftretende – in Wahrheit atemberaubend
phantasie- und verantwortungslose – deutsche Politiker mit einer möglichen
Tauruslieferung an die Ukraine anrichten könnten und wohin sie unser Land damit führen
würden, das sollte längst jeder wissen, der noch in der Lage ist, eins und eins
zusammenzuzählen. – Probieren wir es also einmal anders! Von Leo Ensel.

Dieser Beitrag ist auch als Audio-Podcast verfügbar.

https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/250425-Taurus-Ja-bitte-NDS.mp3

Podcast: Play in new window | Download

Sie wollen Deutschland in einen Krieg mit Russland ziehen? Möglichst schnell, nachhaltig
und so richtig effektiv? – Dann hätte ich eine Idee …

Liefern Sie Taurus-Marschflugkörper an die Ukraine!

Solange noch Zeit ist. Also sofort und zwar massenhaft. (Denn es könnte ja vielleicht doch
noch Frieden drohen.) Schicken Sie, wie der ehemalige ukrainische Botschafter Andrij
Melnyk jüngst forderte, mindestens 150 Stück. Am besten aber alle, die Deutschland zur
Verfügung hat. (Von rund 600 sollen schließlich 300 einsatzbereit sein.)

Sie wissen ja: Der Taurus ist im wahrsten Sinne des Wortes ein anderes ‚Kaliber‘ als die
zahmen britischen Storm Shadows oder ihre französischen Cousinen, die SCALP-
Marschflugkörper! Der fliegt doppelt so weit. An die 500 Kilometer. Und ist, einmal
abgeschossen, praktisch nicht mehr zu eliminieren. Also todsicher.

„Den Krieg nach Russland tragen …“

Wie ein prominenter Politiker – er wird gerade als Außenminister gehandelt – ja schon vor
über einem Jahr gefordert hat: „Der Krieg muss nach Russland getragen werden. Russische
Militäreinrichtungen und Hauptquartiere müssen zerstört werden. Wir müssen alles tun,
dass die Ukraine in die Lage versetzt wird, nicht nur Ölraffinerien in Russland zu zerstören,
sondern Ministerien, Kommandoposten, Gefechtsstände.“

Und das ist einfacher, als Sie denken. Ein vom Norden der Ukraine gestartetes Flugzeug
muss gar nicht allzu weit in den russischen Luftraum eindringen. Einmal von dort
abgefeuert, wird der Taurus seinen Job zuverlässig erledigen: Wenig später sind das
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https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/250425-Taurus-Ja-bitte-NDS.mp3
https://www.berliner-zeitung.de/politik-gesellschaft/melnyk-fordert-waffen-herr-merz-sie-werden-in-die-geschichte-eingehen-li.2316221
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russische Außenministerium in Moskau oder der Kreml pulverisiert! (Setzen Sie mehrere
Marschflugkörper ein, dann beide.) Mit der Krim-Brücke ist das noch viel leichter. Das
schafft von der Ukraine aus spielend jedes Kind!

… aber nicht erwischen lassen!

Vorausgesetzt, Ihre Bundeswehrsoldaten haben den Taurus richtig programmiert. (Sie
können das natürlich auch den Ukrainern beibringen, aber das würde mehrere Monate
dauern. Aber so lange wollen Sie doch nicht mehr warten …) Nur lassen Sie sich bloß nicht
dabei erwischen, das könnte völkerrechtlich etwas heikel werden! (Und Sie wollen doch
Russland völkerrechtlich korrekt attackieren – oder?) Treffen Sie sich mit Ihren
ukrainischen Kollegen am besten klandestin in Polen und überreichen Sie ihnen die
Zielkoordinaten dort.

Geben Sie Selenskyj in Kiew und seinen Militärs einen Blankoscheck. Sie können denen
blind vertrauen. Die sind zuverlässig. Ende 2022 haben sie schon einmal – damals nur mit
Drohnen – ein russisches Atomwaffenlager bei Engels an der Wolga beschossen. Das war
natürlich nur ein lächerliches Vorgeplänkel. Vor fast einem Jahr attackierten sie, ebenfalls
mit Drohnen, Module des russischen Atomraketen-Frühwarnsystems im Nordkaukasus und
Westsibirien. Das war schon etwas besser: Falls Russland sich in seinem strategischen
Raketenabwehrschirm geblendet sieht, wird es unberechenbar. Damit könnte man sogar
einen weltweiten Atomkrieg provozieren.

Doch bislang halt alles nur mit Drohnen. Mit dem Taurus dagegen sieht die Sache ganz
anders aus! Damit reizen Sie die Russen bis aufs Blut.

Überschreiben Sie die deutsche Pazifismus-DNA

Nur bitte, vergessen Sie die mentale und emotionale Absicherung in der Bevölkerung nicht:
Da ist immer noch zu viel Pazifismus-Code in der DNA der Deutschen! Den sollten Sie – eine
delikate Aufgabe! – behutsam Schritt für Schritt überschreiben. Am leichtesten geht das
natürlich bei den Kleinsten. Machen Sie schon im Kinderkanal Werbung für den knuffigen
Taurus! Bei den Erwachsenen, besonders den Älteren, brauchen Sie etwas mehr Geduld.
Sorgen Sie dafür, dass die nicht wieder rückfällig werden und pazifistische Schwächeanfälle
erleiden.

Spielen Sie dafür Ihr Ass aus: Putin! Machen Sie den Deutschen die Hölle heiß vor dem
unberechenbaren Despoten im Kreml. Hämmern Sie ihnen tagtäglich ein, dass russische
Panzer bald wieder vorm Brandenburger Tor stehen, dass diese asiatischen Untermenschen

https://www.telepolis.de/features/Ukrainische-Streitkraefte-greifen-wohl-erneut-russisches-Atomraketen-Fruehwarnsystem-an-9733169.html?
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https://www.youtube.com/watch?v=rX5vpsSTSQ0
https://www.youtube.com/watch?v=JtzfIj4cN0I
https://www.youtube.com/watch?v=JtzfIj4cN0I
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bald wieder deutsche Frauen schänden, wenn wir nicht alle schleunigst kriegstüchtig
werden! Machen Sie aber zugleich Ihrem Volk, „dem großen Lümmel“, weis, der neue Hitler
würde nur bluffen, wenn er mit dem Einsatz von Atomwaffen droht.

Zu guter Letzt

Vergessen Sie Ihren Amtseid! Schließlich geht es hier nicht darum, Schaden vom deutschen
Volk abzuwenden oder gar der Ukraine zum Sieg zu verhelfen. Sie haben doch ganz
Anderes vor …

Also, legen Sie los!

Und ich garantiere Ihnen:
ES KNALLT!! Und zwar nachhaltig.

Bei Ihnen.

Mit freundlicher Genehmigung von Globalbridge.
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